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Aichach-Friedberg l AN l Nicht nur
die Milcherzeuger müssen einen
Preisverfall hinnehmen. Ackerbau-
ern und Schweinehalter sitzen laut
Bauernverbands-Kreisobmann
Reinhard Herb (Sielenbach) derzeit
im selben Boot: „Die Preise, die die
Bauern im Landkreis für Getreide
bekommen, decken nicht einmal die
Kosten für Saatgut, Dünger, Diesel
und Einbringen der Ernte.“ Auf
dem Ferkel-, Schlachtschweine-
und Schlachtrindermarkt sei die
Lage ähnlich angespannt. Auch hier
würden die Erlöse kaum noch die
Kosten decken, so der Kreisobmann
in einer Mitteilung.

Die Schlachtschweinepreise seien
seit September um 30 Cent/Kilo-
gramm (15 Prozent) eingebrochen.
Die Futterkosten sanken im selben
Zeitraum nur um fünf bis zehn Pro-
zent. Die Erzeugerpreise für Wei-
zen, Roggen und Gerste seien im
Vergleich zum Vorjahr um 35 bis 45
Prozent gefallen, und die Produkti-
onskosten würden die Landwirte
überrollen. „Mancher Mineraldün-
ger kostet bis zu 300 Prozent mehr
als in früheren Jahren,“ verdeutlicht
Herb.

Mais bringt derzeit nur noch die
Hälfte: Bauern arbeiten umsonst

Dramatisch sei die Preisentwicklung
auch bei Körnermais. Seien im ver-
gangenen Jahr noch 215 Euro je
Tonne gezahlt worden, erhalte ein
Maisbauer jetzt nur etwa die Hälfte.
„Bei Düngerkosten von vier Euro je
Dezitonne Mais und enorm gestie-
genen Trocknungskosten bleiben
nicht einmal fünf Euro für Ernte,
Transport und Arbeit. Maisbauern
arbeiten derzeit praktisch um-
sonst“, sagt Herb.

In diesem Jahr wurden von den
Landwirten im Landkreis Aichach-
Friedberg insgesamt 18300 Hektar
Getreide und auf 9550 Hektar Mais
angebaut.

Bauern
klagen über
Preisverfall
BBV-Obmann Herb:

Kosten überrollen uns

AICHACH-FRIEDBERG

Schweinefachtagung:
Thema Rohstoffmarkt
Eine Schweinefachtagung findet in
Friedberg-Wulfertshausen am
Dienstag, 25. November, 10 Uhr in
der Gaststätte Metzger statt. .
Schwerpunkte der Fachtagung sind
der Weltrohstoffmarkt mit Per-
spektiven für die Schweinehaltung:
„Zuchtziel 2010 – Neuausrichtung
der bayerischen Schweinezucht“,
„Schweinegesundheit“, „Impfen
so wenig wie möglich, so viel wie
nötig“. (AN)
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Autogramme der
Olympiasportler heiß begehrt
Trainingszentrum Tag der offenen Tür im

Mobilis und Trainings- und Therapiezentrum
Aichach-Ecknach l ech l Ganze Men-
schentrauben drängten sich beim
Tag der offenen Tür des in die
Tränkmühle umgezogenen Trai-
nings- und Therapiezentrums.
Auch im Fitness- und Sportstudio
Mobilis in Ecknach waren Gäste
willkommen.

Die Besucher konnten sich in den
Räumen der beiden Einrichtungen
über Geräte, Behandlungsräume
und therapeutische Maßnahmen in-
formieren. So mancher unterzog
sich gleich einmal einem kostenlosen
Rückencheck. Stündlich wurden
Kurse aus den Bereichen Fitness,
Body Mind und Prävention vorge-
stellt. Besonderer Zuschauermagnet

war die Tanzschule. Die neuen Räu-
me in der Tränkmühle wurden von
Interessenten regelrecht in Beschlag
genommen. Viele Fragen gab es an
das Fachpersonal zur gerätegestütz-
ten Therapie.

Ein Höhepunkt war im Mobilis
eine Autogrammstunde mit den er-
folgreichen Sportlern bei den Olym-
pischen und Paralympischen Spielen
im Sommer in Peking: Goldmedail-
lengewinner Alexander Grimm
(Kanu) aus Augsburg und die zwei-
fache Silbermedaillengewinnerin
Natalie Simanowski (Rad) waren
dicht umlagert. Krönender Ab-
schluss des Tags der offenen Tür
war eine Feuershow.

Da freute sich der kleine Xaver Waramba über ein Autogramm der Olympioniken Na-

talie Simanowski und Alexander Grimm. Über die große Resonanz am Tag der offe-

nen Tür des Fitnesscenters Mobilis freute sich Richard Bayerle (3. von links).

Das Trainings- und Therapiezentrum ist aus den Räumen im Mobilis in die Tränkmüh-

le umgezogen. Die Besucher testen beim Tag der offenen Tür die verschiedenen Ge-

rätschaften. Fotos: Erich Echter

Brautpaare trauen
sich ins

Wasserschloss
Hochzeitsmesse Ausstellung in

Unterwittelsbach sehr gut besucht

VON GERLINDE DREXLER

Aichach-Unterwittelsbach Feuer-
werk, Brautkleider, Fotoalben,
Schmuck, Modenschauen und De-
korationen. Rund um das Thema
Hochzeit drehte sich am Wochenen-
de alles im Sisi-Schloss in Unterwit-
telsbach. Der Besucherandrang war
so riesig, dass teilweise kein Durch-
kommen mehr war.

Eine Hochzeitskapelle spielte im
Hof vor dem Sisi-Schloss, im Foyer
fiel der Blick gleich auf eine mehr-
stöckige Hochzeitstorte, und in den
oberen Stockwerken führten Mo-
dels während regelmäßiger Mode-
schauen Brautmoden vor. Egal ob
Kleidung, Ringe, Floristik, Hoch-
zeitslimousine oder Fotograf: Das
Angebot für Brautleute und ihre
Gäste war schier überwältigend.

Einfach aus Neugierde würden
sie sich alles ansehen, erzählten drei
Freundinnen aus Aichach. Bei einer
Hochzeit müsse man schließlich an
vieles denken. Angefangen damit,
welchen Fotografen man nimmt, ob
man ein Video möchte, wie die
Tischkarten aussehen sollen bis hin
zur Gestaltung der Einladungen.
Ganz toll fanden die drei deshalb,
dass sie von einem der Aussteller so-
gar eine Checkliste bekamen, auf
der vermerkt ist, was Brautpaare
beim Pfarrer
oder dem
Stan-
desbe-
amten
alles

wissen beziehungsweise fragen soll-
ten.

Ganz konkret informieren woll-
ten sich Stephanie Brettfeld und Ro-
bert Blum aus Erdweg (Kreis Dach-
au). Die beiden planen im nächsten
Jahr die kirchliche Hochzeit. Das
Kleid und die Eheringe hätten sie
schon, lachen die beiden. „Nach
dem Rest schauen wir hier.“ Aller-
dings hatten sie mit mehr Ausstel-
lern gerechnet. Gerade im Bereich
Dekoration hätten sie sich mehr
versprochen, sagen sie. Auch bei
Make-up und Frisuren hätten es
mehr Aussteller sein dürfen. „Viele
Fotografen und Eventmanager“,
stellen sie enttäuscht fest. Die Hoch-
zeit einem Eventmanager zu über-
lassen, kommt für die beiden Erd-
weger jedoch nicht in Frage. Nicht
nur, weil es eine Geldfrage ist. „Das
ist mir zu unpersönlich“, sagte Ste-
phanie Brettfeld.

Mit der Trauzeugin unterwegs

Michaela Schätzl aus Wolnzach hat
auch schon konkrete Hochzeitsplä-
ne. Zusammen mit dem Bräutigam
hätte sie schon verschiedene Messen
besucht, erzählte sie. Gestern war
sie jedoch mit der Trauzeugin un-
terwegs. „Wenn es um das Braut-
kleid geht, darf der Bräutigam nicht
dabei sein.“ Die Wolnzacherin ge-

noss es, dass
sie nicht

ver-
schie-
dene
Ge-

schäf-
te ab-

klappern
musste,

sondern alles
rund um die

Hochzeit auf einem

Fleck vorfand. Für die Dekoration
hatte sie schon den Tipp bekom-
men, dass man die auch über Inter-
net bestellen kann. Für sie schon
deshalb interessant, weil sie viel sel-
ber gestalten möchte.

Das Ehepaar Seiler aus Mering
hatte gleich zwei Gründe, ins Sisi-
Schloss zu kommen. Nachdem die
beiden selber auch ein bekanntes
Modegeschäft in der Marktgemein-
de haben, nutzten sie die Gelegen-
heit, sich über die Konkurrenz zu
informieren. „Bei der Messe ist alles
bestens organisiert und für jeden et-
was dabei“, lobten sie. Es war je-

doch nicht nur die berufliche Neu-
gier, die beide ins Wasserschloss
brachte. Die beiden Meringer woll-
ten sich bei der Gelegenheit auch das
Schloss selbst mal ansehen.

Genau wie eine Besucherin aus
Altomünster, die vorher noch nie im
Sisi-Schloss war. „Mir gefällt der
Rahmen der Messe“, stellte sie fest.
Ihrem Zukünftigen hatte sie gar
nichts von ihrem Besuch auf der
Hochzeitsmesse erzählt. Die Orga-
nisation des schönsten Tages liege
ganz in ihren Händen, sagte sie. Der
Bräutigam wolle sich lieber überra-
schen lassen.

Schöne

Hochzeits-

torten

wurden

gezeigt.

So ein Foto oder lieber ein anderes? Die Besucher stöberten bei der Hochzeitsmesse

in den ausgestellten Fotoalben nach Anregungen. Foto: Drexler

AINDLING

Jetzt gibt’s Musikgarten
für die Kleinsten
In Aindling gibt es ein neues Ange-
bot für die Kleinsten: Kerstin M.
Kastenhofer bietet ab 26. November
im Pfarrheim einen Musikgarten an.
Die Diplom-Sozialpädagogin lädt
dazu Babys bis 18 Monate sowie
Eineinhalb- bis Dreijährige mit ei-
ner Begleitperson ein. Anmeldung
für eine Schnupperstunde unter Te-
lefon (082 37)9527 63. (AN)

AICHACH-FRIEDBERG

Lehrfahrt für Bäuerinnen
in zwei Milchviehbetriebe
Das Amt für Landwirtschaft und
Forsten Augsburg lädt Bäuerinnen
zur Lehrfahrt in den Landkreis
Weilheim am Dienstag, 2. Dezem-
ber, ein. Besichtigt werden zwei
Milchviehbetriebe mit Direktver-
marktung, Biogasanlage, AMS und
ein Bauernhofcafé. Zustiege sind
unter anderem in Axtbrunn und Af-
fing möglich. Anmeldung bis Don-
nerstag, 27. November. Unter Tele-
fon (0821) 43002-0 weitere Infor-
mationen. (AN)

Rehling
Dass sich das Einrichtungshaus
Raschke immer wieder etwas
Besonderes einfallen lässt, das
hat sich inzwischen schon
herum gesprochen. Nun sorgt
das Traditionshaus mit einer
außergewöhnlichen Aktion
wieder für Aufsehen in der
Region. Denn am Freitag, den
21.11.2008 ab 17.00 Uhr lädt
Raschke aufgrund des großen
Erfolges des letzten Jahres wie-
der zu einem Candle-Light-
Shopping ins Haus. „Einen gan-
zen Abend lang schalten wir
unsere normale Beleuchtung
weitestgehend aus und beleuch-
ten unser weihnachtlich deko-

riertes Haus fast nur durch
Kerzen“, begeistert sich der
engagierte Unternehmer Günter
Raschke, „dazu klassische ro-
mantische Musik... da entsteht
eine phantastische Atmosphäre.“

Doch das ist nicht alles, was an
diesem Abend bei Raschke los
ist. Denn der Showkoch und
Ernährungsexperte S. Zacher
kocht an Dampfgarer und
Induktion und die Kunden kön-
nen gleich kosten, wie gut alles
schmeckt. Eine Frau Nikolaus
verteilt mit ihren Engelchen
kleine Geschenke und an der
Cocktailbar werden die Gäste
mit tollen Drinks, Saftkrea-

tionen und Käsehäppchen ver-
wöhnt. Und wer möchte, kann
sich bei der Tupperware-
Päsentation über die neuesten
Produkte informieren.

Damit sich aber auch der
Geldbeutel freut, gibt’s nur an
diesem Abend 10% Aktions-
Rabatt auf alle Möbel, 20% auf
Deko- und Geschenk-Artikel
sowie individuell gestaltete
Teppiche und sogar 50% auf
alle frei geplanten Einbau-
küchen. Rundherum ein toller
Abend in einem spektakulärem
Ambiente, den sich niemand
entgehen lassen sollte.

g.w.

Kerzen-Zauber bei Möbel Raschke
Candle-Light-Shopping mit vielen Aktionen sorgt für traumhafte Stimmung

10%
auf alle Möbel

Aufgrund großer
Nachfrage wieder-

holen wir das
Ereignis des Jahres!

Anzeige

Möbel Raschke GmbH

Gewerbegebiet

Unteracher Straße 1

86508 Rehling/Oberach

Telefon (08237) 9620-0

Telefax (08237) 9620-30

e-mail info@moebel-raschke.de

Internet www.moebel-raschke.de

Candle-L ight-S hopping
am 21. November 2008 ab 17.00 Uhr

Wir haben uns Einiges mehr für Sie einfallen lassen:
• Showkoch und Ernährungsexperte S. Zacher

kocht für Sie an Dampfgarer und Induktion...
Kosten Sie gleich wie gut alles schmeckt.

• Da werden Sie Augen machen... FRAU Nikolaus
ist da! Mit ihrem mitgebrachten Engel verteilt sie
kleine Geschenke.

• An unserer Cocktail-Bar verwöhnen wir Sie mit
frisch geshakten Cocktails, Saftkreationen und
Käsehäppchen der besonderen Art.

• Eine Tupperwaren-Repräsentantin zeigt die
neuesten Produkte, gibt Tipps und Tricks. Da
macht Kochen wieder Spaß.

50%
auf frei geplante
Einbauküchen

20%
auf alle Deko-Artikel

und individuell
geplante Teppiche

Candle-L ight-S hopping


